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Anwesende Fachschaften 

Folgende Fachschaften nehmen an der BüFaTaChemie im Wintersemester 2016/17 teil ünd berichten: 

RWTH Aachen University 

An der RWTH stüdieren in etwa 1400 Personen B.Sc., M.Sc., B.Ed. oder M.Ed. Chemie in den Bereichen 

Anoranische, Organische, Physikalische, Technische ünd Makromolekülare Chemie. Jedes 

Wintersemester findet eine groß aüfgezogene Ersti-Woche mit –Rallye ünd anschließendem –

Wochenende statt. Die Regelstüdienzeit ist machbar. Die Fachschaft befindet sich im andaüernden Streit 

mit einem der Institüte. Seit Jüni gibt es die Klozeitüng „HarnStoff“, die monatlich erscheint.  

TU Braunschweig 

An der TU Braünschweig stüdieren in etwa 1500 Personen ünterschiedliche Stüdienga nge im 

Fachbereich Chemie. Die Abbrecherqüote im einzigen NC-freien Fach ist besonders hoch bei 50%. Zür 

Einfü hrüng veranstaltet die Fachschaft eine Ersti-Vorlesüng, Kneipentoür ünd mehr. Die 

Regelstüdienzeit wird meistens nicht eingehalten. Die Aüsrichtüng der Chemie wird zürzeit 

ümstrüktüriert. Die Fachschaft bringt ein Ersti-Heft heraüs ünd betreibt einen aktiven Mailverteiler. 

TU Kaiserslautern 

An der TU Kaiserslaütern stüdieren in etwa 450 Personen in ünterschiedlichen Fachbereichen. Die 

Fachschaft veranstaltet fü r Anfa nger ein Ersti-Seminar. Die Einhaltüng der Regelstüdienzeit wird als 

mo glich eingescha tzt. Die Fachschaft ha lt Kontakt zü ihren Stüdierenden ü ber ihre Webseite ünd 

Facebook. 

FH Aachen 

Der Fachbereich Chemie an der FH Aachen in Jü lich hat in der Biotechnologie ünd Chemie jedes Jahr in 

etwa 350 Erstis, fü r die zür Einfü hrüng eine Erstiwoche stattfindet. Diese wird allerdings von Tütoren 

organisiert, nicht den Fachschaftsvertretern. Die Fachschaft organisiert Nikolaüs- ünd Osteraktionen. 

Unter 5% der Stüdierenden an der FH absolvieren ihr Stüdiüm in Regelstüdienzeit, mehr als 60% 

brechen ab. Der Stüdiengang Angewandte Chemie wird zü Nachhaltige Chemie. Innerhalb der 

Fachschaft herrscht momentan kein gütes Arbeitsklima. Ein stüdentischer Prodekan sitzt jetzt im 

Dekanat. Den Kontakt zü den Stüdierenden ha lt die Fachschaft ü ber Mail, Aüshang, Facebook, Vorlesüng, 

Flyer, Monitore ünd Mündpropaganda. 

Friedrich-Schiller-Universität Jena 

In Jena stüdieren in etwa 600 Personen im Fachbereich Chemie. Man kann dort ünterschiedliche 

Masterstüdienga nge stüdieren. Zür Einfü hrüng der Erstis findet eine Erstiwoche mit Stickstoffeis ünd 

anderen Veranstaltüngen statt. Wenige Stüdierende bleiben in Regelstüdienzeit. Die Fachschaft hat 

Sprechzeiten ünd bleibt ü ber einen Mailverteiler, Ansagen in Vorlesüngen ünd Aüsha ngen mit den 

Stüdierenden in Kontakt. Facebook wird aüsschließlich fü r Veranstaltüngen genützt. 
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Universität Hamburg 

Jedes Semester hat die Universita t Hambürg in etwa 350 Erstis im Fachbereich Chemie, wobei ü.a. die 

Stüdienga nge Lebensmittelchemie ünd Nanowissenschaften angeboten werden. Es gibt zwei 

Erstiwochen im Jahr, züsa tzlich organisiert die Fachschaft eine Ersti-Fahrt, Paintball ünd Filmabende. 

Die Regelstüdienzeit wird kaüm eingehalten. Es gibt jetzt eine Sicherheitsklaüsür, der B.Sc. Chemie 

würde neü aüfgesetzt, der M.Sc. soll nachziehen. Es soll einen M.Sc. Lebensmittelchemie geben. Der 

Geba üdekomplex der Chemie soll ü berarbeitet werden. Es soll eine RPO eingefü hrt werden. Da Foyers 

Flüchtwege sind, findet die Chemikerparty nicht mehr im Foyer, sondern davor statt. Die Fachschaft 

bringt eine Zeitschrift heraüs ünd nützt Facebook fü r Veranstaltüngen. 

Leibniz Universität Hannover 

In Hannover stüdieren üngefa hr 1500 Personen Chemie, Biochemie, Life-Science, Analytik, Material- ünd 

Nanochemie, Wirk- ünd Natürstoffchemie. Die Fachschaft organisiert eine Ersti-Fahrt, eine 

Halloweenparty, Frü hstü ck, Sektempfang, Rallye, Brünch, etc. Der Master wird oft in Regelstüdienzeit 

absolviert, der Bachelor nicht. Die Promotionsordnüng wird gea ndert. Die Fachschaft ha lt Kontakt zü 

den Stüdierenden dürch die eigene Webseite mit Altklaüsüren ünd Forüm, sowie ü ber Facebook. 

Universität Würzburg 

Zür Einfü hrüng ins Stüdiüm im Fachbereich Chemie/Pharmazie in Wü rzbürg finden Ersti-Party,  

-Frü hstü ck, -Rallye ünd –Theaterstü ck statt. Nür in etwa 30-40% absolvieren ihr Stüdiüm in 

Regelstüdienzeit, allerdings ist die Verzo gerüng meist nicht so hoch. In etwa 50-60% der Stüdierenden 

brechen ab. Es gibt eine neüe Prü füngsordnüng ünd güte Qüalita tssicherüngsmittel. Die Fachschaft 

vero ffentlicht eine Zeitschrift „Schall ünd Raüch“ ünd bleibt aüßerdem ü ber Mail ünd Mündpropaganda 

mit den Stüdierenden in Kontakt. 

Universität Freiburg 

In etwa 800 Stüdierende sind in Freibürg im Fachbereich Chemie. Es werden mehrere 

Masterstüdienga nge angeboten. Es gibt einen Aüstaüsch mit Frankreich. Die Fachschaft organisiert eine 

Ersti-Fahrt, Laternenbasteln, eine Kneipentoür, eine Rallye, etc. Knapp 40% der Stüdierenden bleiben in 

Regelstüdienzeit, selten braüchen Personen mehr als 10 Bachelorsemester. Der Lehramtstüdiengang 

würde aüf das Bachelor-/Mastersystem ümgestellt, allerdingt kann noch kein entsprechender Abschlüss 

gemacht werden.  Die Fachschaft hat eine Zeitschrift, die nicht angenommen wird, ünd kommüniziert 

haüptsa chlich ü ber Facebook mit den Stüdierenden. 

Ruhr-Universität Bochum 

Die Vertreter der Rühr-Universita t Bochüm waren zür Zeit des Fachschaftenründlaüfs nicht anwesend. 

Universität Bielefeld 

Im Sommersemester 2016 waren 963 Stüdierende in der Chemie ünd Biochemie eingeschrieben. Die 

Fachschaft organisiert einen Ersti-Tag mit Uni-Fü hrüng, -Rallye ünd Laborparty, dazü Spieleabend, 

Kneipentoür ünd Ersti-Fahrt in einem Ga stehaüs. Die Stüdierenden werden per Mail oder mit einem 

Besüch in der Vorlesüng kontaktiert. 
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Universität Potsdam 

Der Fachbereich Chemie in Potsdam ümfasst ca. 600 Stüdierende. Zür Einfü hrüng werden Ersti-

Kneipenabend, -Kneipentoür, -Brünch ünd –Sprechzeiten organisiert. Aüßerdem veranstaltet die 

Fachschaft eine Semesterstartparty. Die Regelstüdienzeit ümfasst eher 7 als 6 Semester. Es laüfen 

ünterschiedliche Berüfüngskommissionen. Es gibt stüdiengangspezifische Mailinglisten, ü ber die die 

Fachschaft die Stüdierenden neben Facebook ünd der Webseite kontaktiert. 

Universität Mainz 

An der Universita t Mainz stüdieren in etwa 2000 Personen im Fachbereich Chemie, Pharmazie ünd 

Biowissenschaften. Züm Einstieg ins Stüdiüm bietet die Fachschaft einen Mathe-Vorkürs an ünd 

organisiert eine Kneipentoür ünd eine Party. Etwa 40-50% der Stüdierenden brechen ab, wenige bleiben 

in Regelstüdienzeit. Der AStA fünktioniert nicht wie er sollte. Es gibt den Stüdiengang biomedizinische 

Chemie ohne Kooperation mit der Medizin. Die Fachschaft bleibt ü ber Facebook, Webseite, 

Mündpropaganda ünd Aüshang im Kontakt zü den Stüdierenden. 

Universität Marburg 

In etwa 900 Personen stüdieren in Marbürg im Fachbereich Chemie Synthetische Mikrobiologie, 

medizinische Chemie ünd anderes. Fü r Erstis gibt es mehrere Info-Veranstaltüngen, eine heimliche 

Kneipentoür, eine Stadtrallye, Ho rsaalkino, eine Fachbereichsrallye, eine Ersti-Fahrt ünd ein Ersti-Heft. 

Stüdienanfa nger im Wintersemester halten meist die Regelstüdienzeit ein, wobei Anfa nger im 

Sommersemester meist la nger stüdieren. Aüch brechen im Sommersemester mehr Personen ihr 

Stüdiüm ab, als im Wintersemester. Der Bachelorstüdiengang ist sehr verschült. Es gibt einen neüen 

Dekan ünd bald aüch einen neüen Prodekan. Die Fachschaft kommüniziert mit den Stüdierenden ü ber 

Facebook, Mail, zweimal im Jahr ü ber das Heft „Kritische Bla tter“ ünd in Zükünft aüch dürch Aüsha nge 

im Schaükasten. 
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Arbeitskreise 

Folgende Themen würden in Arbeitskreisen bearbeitet ünd kamen zü den folgenden Ergebnissen: 

Organisation der BuFaTa 

Die na chste BüFaTaChemie wird in Hannover stattfinden ünd in enger Züsammenarbeit mit Hambürg 

vorbereitet. Hierbei soll vor allem das konstrüktive Arbeiten dürch das zür Verfü güng stellen von 

Ra ümen mehr ünterstü tzt werden.  

Fü r die daraüffolgenden BüFaTaen werden Mainz ünd Braünschweig vorgeschlagen, die mit ihren 

jeweiligen Fachschaften Rü cksprache halten. 

Das neüe Sekretariat der BüFaTaChemie soll sich in ünterschiedliche Posten gliedern: 

 Vernetzüng zwischen Organisatoren, Sekretariat ünd Verein 

 Pflege der Webseite  

 Einrichten ünd Pflege des Wikis 

 Protokollfü hrüng ünd Kommünikation mit den Fachschaftsvertretüngen  

 Sitzüngsleitüng  

Die interne Kommünikation des Sekretariats soll ü ber Trello erfolgen. Aüßerdem soll sich das 

Sekretariat mindestens einmal vor der na chsten BüFaTaChemie treffen. 

Das Sekretariat ünd die Organisatoren der BüFaTa sollen sich bemü hen, mit Sponsoring Gelder 

einzüwerben. Hierbei ist zü beachten, dass dies meist einen Vorlaüf von mehr als einem Jahr hat. 

VG WORT 

Es soll ein Schreiben an die Rektoren aller deütschen Hochschülen gerichtet werden, in dem sich gegen 

den Vorschlag des neüen Rahmenvertrages zwischen Hochschülen ünd VG WORT zür Regelüng der 

Vergü tüng von Text- ünd Bildzitaten in hochschülinternen Vero ffentlichüngen (inkrafttretend am 

01.01.2017) aüsgesprochen wird. Stattdessen soll ein neüer Vertrag aüsgearbeitet oder der bestehende 

Vertrag beibehalten werden. 

Aktüell werden Zitate an Hochschülen paüschal vergü tet. Der neüe Rahmenvertrag bedeütet eine 

Regelüng, bei der jede Art von Zitat einzeln angegeben ünd entsprechend abgerechnet werden müss. 

Es wird ein Schreiben verfasst (Anlage 1). 

Öffentlichkeitsarbeit in Fachschaftsvertretungen 

Viele Fachschaftsvertretüngen haben zü wenig Nachwüchs. Hierzü sollen Vorgehensweisen diskütiert 

werden, üm fü r Stüdierende pra senter ünd attraktiver zü erscheinen.  

Es wird ein Fragebogen zür Reflexion von Veranstaltüngen erarbeitet (Anlage 2) ünd beispielhaft 

aüsgefü llt (Anlage 3). Dieser soll an alle Fachschaftsvertretüngen im deütschsprachigen Raüm 

verschickt ünd von diesen aüsgefü llt werden.  
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Die Ergebnisse der Umfrage sollen aüf der na chsten BüFaTaChemie aüsgewertet werden. 

Räume für Fachschaftsvertretungen 

Der Arbeitskreis bescha ftigt sich damit, warüm ein Fachschaftsraüm vorteilhaft ist ünd wie man damit 

ümgehen kann wenn man keinen Fachschaftsraüm zür Verfü güng hat. 

Aüßerdem sollen Fachschaftsvertreter aüf die Mo glichkeit von stüdentischen Freira ümen ünd deren 

Vorteile hingewiesen werden. 

Hierzü wird ein Schreiben verfasst, welches an alle Fachschaftsvertretüngen im deütschsprachigen 

Raüm verschickt werden soll (Anlage 4). 

Finanzen von Fachschaftsvertretungen 

Der Arbeitskreis dient aüsschließlich züm Aüstaüsch von Finanzern in Fachschaftsvertretüngen. Da die 

Organisation dieser Vertretüngen nicht einheitlich ist, kann kein allgemeingü ltiges Konzept berichtet 

werden. 

Polyvalente Bachelorstudiengänge 

Da nür wenige Hochschülen einen polyvalenten Bachelorstüdiengang anbieten, treffen sich die 

betroffenen Fachschaftsvertreter gesondert, ohne einen vollen Arbeitskreis zü grü nden.  
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Beschlü sse 

Jede Fachschaft hat eine Stimme. Es gilt das Prinzip der 2/3-Mehrheit. Eine Enthaltüngsmehrheit 

bedeütet Vertagüng.  

Stimmen werden angegeben als (Ja/Nein/Enthaltüng). M ist die Mehrheit. 

Wahl des neuen Sekretariats 

Folgende Kandidaten werden fü r die ünterschiedlichen Posten vorgeschlagen: 

 Vernetzüng zwischen Organisatoren, Sekretariat ünd Verein: Daniel Rünge 

 Pflege der Webseite: Kevin Machel 

 Einrichten ünd Pflege des Wikis: Maximilian Elfert 

 Protokollfü hrüng ünd Kommünikation mit den Fachschaftsvertretüngen: Meryem Altüntas ünd 

Sarah Bückland 

 Sitzüngsleitüng: Patrick Minke 

Der Vorschlag wird mit (M/0/2) angenommen. 

VG WORT 

Das verfasste Schreiben (Anlage 1) wird an die VG WORT, alle Fachschaften ünd Rektorate geschickt. 

Der Vorschlag wird mit (M/0/0) angenommen. 

Öffentlichkeitsarbeit in Fachschaftsvertretungen 

Der erstellte Fragebogen (Anlage 2) ünd der aüsgefü llte Beispielfragebogen (Anlage 3) werden an alle 

Fachschaften geschickt. 

Der Vorschlag wird mit (M/0/2) angenommen. 

Räume für Fachschaftsvertretungen 

Das verfasste Schreiben (Anlage 4) wird an alle Fachschaften geschickt. 

Der Vorschlag wird mit (M/0/2) angenommen. 
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Sonstiges 

Förderverein der BuFaTaChemie 

Der Fo rderverein tagt mit 15 Mitgliedern ünd 5 Ga sten. 

Es wird ein neüer Vorstand bestehend aüs Daniel (Hambürg), Johannes (Potsdam) ünd Tatjana 

(Bielefeld) gewa hlt. 

Eigenverständnis der BuFaTaChemie 

Die BüFaTaChemie ist eine Veranstaltüng, bei der sich bündesweit Fachschaften aüstaüschen, vernetzen, 

ünd zü hochschülü bergreifenden Themen Stellüng beziehen.  

Je mehr Fachschaften an der BüFaTa teilnehmen, desto besser ist die Stüdierendenschaft vertreten. Viele 

Fachschaftsvertretüngen kommen nicht zür Tagüng, da die Aüßenwirküng nicht güt ist ünd die 

Organisation verbessert werden müss: 

 Eine genaüe Strüktür mit zwei oder mehr Zwischenplena soll vordefiniert sein.  

 Die Liste der TOPs sollte mo glichst noch vorher verschickt werden.  

 BüFaTa-Erstis sollen eine Art „Einfü hrüngsseminar“ erhalten, üm direkt aktiv an der Disküssion 

teilnehmen zü ko nnen.  

 Start- ünd Endpünkt sollen klar definiert werden.  

 Statt AKs ohne Ergebnissen sollen kleinere Bar-Camps eingefü hrt werden.  

 Die Gründ- ünd Gescha ftsordnüng der BüFaTa sollen zü Beginn der Tagüng beschlossen 

werden.  

 Das Online-Formülar zür Anmeldüng soll direkt Rü ckmeldüng geben.  

 Protokolle sollen aüf der Internetseite vero ffentlicht werden.  

 Die Aüsrichterfachschaft müss am Anreisetag dürchgehend erreichbar sein. 

 Einladüngen sollen frü hzeitig verschickt werden. 


